
Neue Erwartungen –  
neue Perspektiven

Zeit für 
unseren 
Spirit!
Organisationen mit  
Identität, Sinn und  
Seele gestalten

Innovation im  
internationalen 
Netzwerk  
Wir laden Sie herzlich ein zum neuen Entdeckungsweg  
zu „Spiritual Care in Organisationen“ – zur Gestaltung 
inspirierender, spirituell achtsamer und lebendiger 
Organisationen im Sozial- und Gesundheitswesen und 
perspektivisch in Gesellschaft und Wirtschaft.

Interesse, Teil unserer Learning Community zu werden? 

ISCO
Innovation Center Spiritual Care in Organisations

Martin-Boos-Straße 4
A - 4210 Gallneukirchen
Tel. +43 7235 65505 0
Email: isco@diakoniewerk.at
 
www.isco.info

Das Diakoniewerk und seine Netzwerkpartner*innen 
verbinden mit ISCO eine gemeinsame Erkenntnis: Wir 
erleben einen grundlegenden gesellschaftlichen 
Wandel, der zunehmend auch die Organisationen und 
Unternehmen erreicht. 

Zukunftstrend in Wirtschaft und Gesellschaft ist: 
Kund*innen, Klient*innen und Angehörige wünschen 
sich eine persönliche, ganzheitliche Wahrnehmung 
und Begleitung. Und auch beruflich wollen Menschen 
heute nicht (mehr) nur eine Funktion ausfüllen. Sie 
erwarten zunehmend eine inspirierende persönliche 
Anknüpfung von eigener Überzeugung und Sinn-
erfahrung – und dem Spirit und Engagement ihres 
Unternehmens. Der vielfältige „spiritual turn“ speist 
sich aus einem neuen Bedürfnis nach Individualität, 
Verbundenheit und Erfüllung.

Ein neuer „Spirit of Care“: Besonders von – unter 
wachsender Funktionalisierung und Drop-Out 
leidenden – Gesundheits- und Sozialorganisationen 
wird heute eine glaubwürdige Erneuerung des 
erlebten „Sorge“-Alltags dringend erwartet. Identi-
tät, Sinn und Spirit stellen dafür ein einzigartiges, 
organisationsveränderndes Potential und einen 
echten Mehrwert dar.



„Spirit Drive“: Mensch und Organisation neu verbinden. 

Mensch und Organisation in einer inspirierenden, 
partnerschaftlichen Beziehung: das ist der Entwick-
lungsweg von ISCO. Der Aufbruch in eine neue Lebendig-
keit für Mitarbeitende und Klient*innen: „Ich bin hier als 
ganzer Mensch gefragt.“ Den erlebbaren „anderen Geist 
aus unseren Wurzeln“ entdecken und gestalten wir als 
diakonisches Unternehmen vielfaltsorientiert als eines 
unserer zentralen Zukunftspotentiale. Damit unter-
scheiden wir uns authentisch und qualitativ von anderen 
Unternehmen am Markt.

n	 Wir entdecken die inneren Energiepotentiale und 
spirituellen Grundhaltungen unserer Organisation 
und „übersetzen“ sie neu für Alle und mit Allen.

n	 Wir sehen Mitarbeitende und Klient*innen als ganz- 
heitliche Partner*innen, in ihrer spirituellen und 
sinnbezogenen Individualität. 

n	 Wir erkennen Sinn und „offene“ Spiritualität als 
„missing link“ in modernen Berufen und Organisa- 
tionen, und als Potenzial persönlicher Begegnung 
„vor“ Hierarchie und Funktion. 

n	 Wir „kümmern“ uns mit ganzheitlichen Angeboten, 
Prozessen und Strukturen um unsere Klient*innen 
und Kund*innen, um uns selbst und die Gemein-
schaft („triple care“).

n	 Wir gestalten eine ganzheitliche, inspirierende 
Gemeinschafts- und Führungskultur als nachhaltige 
Grundbedingung beruflicher Sorge für Andere und 
mit Anderen.

n	 Ein Kompetenz-Center für die Weiterentwicklung 
und den Know-How-Transfer von SCO

n	 Ein Expert*innen- und Unternehmens-Netzwerk  
als Learning Community

n	 Eine Praxis-Plattform für Network-Thinking, 
Diskussion und Erfahrungsaustausch

n	 Ein Entwicklungs-Hub und -Motor für organi- 
sationale Umsetzungen

n	 Ein Topic Ownership (Themeninhaber) für den  
neuen Ansatz „Spiritual Care in Organisations“

Das Diakoniewerk unternimmt, bewegt durch den 
Schatz seiner Diakonissentradition, mit dem neuen 
unternehmenskulturellen Entwicklungsansatz „Spiri-
tual Care in Organisations“ (SCO) einen spirituellen und 
kulturellen Schritt in die neue Zeit. Geprägt durch Viel- 
falt in jeder Hinsicht, durch neue ganzheitliche Mitarbei-
ter*innen- und Klient*innen-Erwartungen sowie durch 
innovative Kultur- und Entwicklungsanforderungen an 
Organisationen. 

Mit beeindruckenden Wirkungen auf Patient*innen, 
Mitarbeitende und die Klinik insgesamt wurde 2018 
erstmals „Spiritual Care in Organisations“ in der Klinik 
Diakonissen Linz umgesetzt, Diese herausragenden Er- 
fahrungen schlagen nun auch erste Wurzeln in Richtung 
Sozialer Arbeitsfelder, in der Begleitung von Menschen 
im Alter und mit Beeinträchtigung. Überregionale und 
internationale Vernetzungen fördern den Erfahrungs-
austausch und die Verbreiterung des neuen Ansatzes 
mit externen Expert*innen und Organisationen.

Was will ISCO Was ist ISCO?

Wer ist ISCO?

ISCO.Praxis

Das Diakoniewerk (mit Sitz in Gallneukirchen, Österreich) 
gründete offiziell am 2. Juli 2020 das „Innovation Center 
Spiritual Care in Organisations“ (ISCO) – in einem part- 
nerschaftlichen Netzwerk mit der Universität Basel und 
der Klinik Diakonissen Linz. Das neue ISCO-Netzwerk 
lädt ausdrücklich weitere Kooperationspartner ein. 

Trägerin von ISCO ist das Diakoniewerk, das größte dia- 
konische Sozialunternehmen Österreichs. Die Universität 
Basel führt mit dem Diakoniewerk seit 2019 in vertrag-
licher Partnerschaft einen Masterstudiengang Spiritual 
Care, lehrt und forscht zu Spiritual Care auf akademi-
schem Niveau. Die Klinik Diakonissen Linz ist eine weitere 
initiale Kooperationspartnerin im ISCO-Netzwerk. Sie ist 
zum international beachteten Ankerbeispiel für den 
innovativen Kulturentwicklungsansatz „Spiritual Care  
in Organisations“ (SCO) geworden. 

„Hier geht man einfach  
anders mit Menschen um.“ 

Elisabeth Rosenmayr
Patientin Klinik Diakonissen Linz


